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Förderzusage macht Bahn frei für das CyberLab BW 

CyberForum: Unterstützung von IT-Startups in Baden-Württemberg wird 

auf nächstes Level gehoben 

Karlsruhe/Stuttgart, 14. Juli 2017. 
Durch die heute von Wirtschaftsministerin Dr. Hoffmeister-Kraut 

gegebene Förderzusage profitieren IT-Gründer in Baden-Württemberg 

von einer noch umfassenderen Unterstützung: mit dem CyberLab BW hat 

das CyberForum ein umfangreiches Programm entwickelt, in dem 

Startups intensiv betreut und gefördert werden. Den offiziellen 

Bewilligungsbescheid für das CyberLab BW erhielt das CyberForum 

anlässlich des „Startup-Gipfels“ in Stuttgart. Das Programm CyberLab 

BW ist am 01. Juli 2017 gestartet, das dazugehörende Gründerzentrum 

wird am 29. September in Karlsruhe eröffnet. 

Sechs „Start-up BW Acceleratoren“ erhielten heute die Förderzusage vom 

Wirtschaftsministerium – unter ihnen das CyberLab BW, das damit das 

Gründerzentrum für IT-Startups für Baden-Württemberg in Karlsruhe wird. „Wir 

konzentrieren, professionalisieren und beschleunigen Gründungsprozesse von 

innovativen Startups mit hohem Potenzial. Das CyberLab wird mit unserer 

Accelerator-Förderung hier wichtige Impulse geben und Baden-Württemberg als 

Startup-Land weiter voranbringen“, sagte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 

Hoffmeister-Kraut. 

Das CyberLab mit Sitz in der Hoepfner-Burg war 2013 als Pilotprojekt mit einem 

Startup-Inkubator gestartet, aus dem heraus bereits rund 200 neue Arbeitsplätze 

entstanden sind. „Wir haben unseren Prototypen erfolgreich eingeführt; jetzt 

können wir endlich die Startups noch intensiver und individueller unterstützen“, 

so David Hermanns, Geschäftsführer des CyberForum e.V. 

Das räumliche Pendant zum CyberLab BW, das Gründerzentrum mit 1.600 m², 

wird derzeit fertiggestellt und am 29. September im Beisein von 

Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut feierlich eröffnet. 
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Unterstützung für die ersten Schritte und die folgende 

„Beschleunigungsphase“ 

Das Programm CyberLab BW besteht aus einem Baukasten mit 

Qualifizierungsmodulen. Die ersten Module richten sich an Startups in der 

Experimentier- und Findungsphase und unterstützen diese durch sogenannte 

„Pre-Labs“, in denen Startups in Themenschwerpunkten – beispielsweise zum 

anvisierten Markt oder zu eingesetzten Technologien – an ihrem 

Gründungsvorhaben arbeiten. Unterstützt werden sie dabei von Mentoren, die 

selbst erfahrene Unternehmer aus dem Netzwerk des CyberForum sind. Einer 

Pre-Lab-Runde schließt sich im Erfolgsfall die Aufnahme in das CyberLab an.   

Unterstützung durch Mentoren und interne Coaches 

Im CyberLab erfahren die Gründer dann ein zwölfmonatiges 

„Beschleunigungsprogramm“, das die Startups auf den Markteintritt vorbereitet. 

Die Aufnahme erfolgt durch ein Board erfahrener Unternehmer und Investoren. 

Nach Aufnahme wird die Betreuung durch Mentoren intensiviert und 

individualisiert, zudem werden die Gründer durch interne Coaches, die selbst 

Gründungserfahrung haben, unterstützt. Darüber hinaus haben die Gründer im 

40-köpfigen Team des CyberForum Ansprechpartner für Themen wie 

beispielsweise Marketing und Vertrieb, Human Resources, Förderprogramme, 

Internationalisierung und Netzwerk. Auch das Thema Finanzierung wird im 

CyberLab vertieft: Die Gründer erhalten Zugang zu Förderprojekten sowie zum 

Investorennetzwerk des CyberForum, in dem sich rund 50 Investoren und über 

200 Gast-Investoren, unter ihnen mehrere Venture Capitalists, organisieren. 

„Das Einmalige am CyberLab ist, dass dahinter das gesamte Netzwerk des 

CyberForum mit über 1.100 Mitgliedern aus der IT- und Hightech-Branche steht“, 

so David Hermanns, und ergänzt: „Dadurch können wir den Startups zahlreiche 

wichtige Kontakte vermitteln – zu potenziellen Geschäfts- und 

Forschungspartnern, Kunden, Investoren und zu Fachkräften. Viele unserer 

Startups kamen gezielt nach Karlsruhe, da wir hier mit 4.400 IT-Unternehmen 

und 9.000 Studierenden in IT-relevanten Studiengängen eines der führenden 

Ökosysteme der Digitalszene in Europa sind.“ 
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Aufnahme ins CyberLab BW 

Um die Aufnahme ins CyberLab BW bewerben können sich Startups aus dem 

Hightech-, IT-, Software- und Web-Umfeld, deren Geschäftsmodell ein 

überdurchschnittliches Potenzial aufweist. „Wir bieten insbesondere technologisch 

innovativen Gründungen eine sehr umfassende Unterstützung“, so Daniel Karszt, 

Leiter des CyberLab, und fügt hinzu: „Entscheidend ist für uns aber nicht nur der 

Innovationsgrad, sondern auch, dass das Gründerteam mit hohem Engagement 

bei der Sache ist und durch sein unternehmerisches Potenzial überzeugt.“ 

Interessierte Gründerteams können sich unter www.cyberlab-karlsruhe.de 

bewerben oder an Daniel Karszt schreiben, karszt@cyberforum.de  

 

Förderer: 

 

 

 

 

 

 

 

Das CyberLab wird durch weitere Förderer, Premiumpartner und Partner 

unterstützt: Dr. Friedrich Georg Hoepfner, Wolfgang Grenke, Sigmund Kiener, L-

Bank, Fiducia & GAD IT AG, Sparkasse Karlsruhe, Stadtwerke Karlsruhe, 

GRENKE, PricewaterhouseCoopers Legal AG. 
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Über das CyberForum e.V.: 

Das CyberForum e.V. ist mit über 1.100 Mitgliedern das größte regional aktive 

Hightech.Unternehmer.Netzwerk. in Europa. Im CyberForum vernetzen sich 

Unternehmer, Gründer, Kreative, Mitarbeiter aus Forschungseinrichtungen und 

Institutionen, Studierende, Business Angels und Auszubildende. Insgesamt 

repräsentieren die Mitglieder über 28.000 Arbeitsplätze. 2013 wurde das CyberForum als 

erfolgreichstes Cluster landesweit und als das führende IT-Netzwerk in Europa 

ausgezeichnet. 

 

Das CyberForum organisiert jährlich rund 160 Events zum Netzwerken und Weiterbilden, 

mit über 16.000 Besuchern (2016). Einen weiteren Schwerpunkt bilden Angebote für 

Unternehmen in allen Wachstumsphasen: vom IT-Accelerator CyberLab über Mentoring & 

Coaching und den Zugang zum Investorennetzwerk des CyberForum bis hin zur 

Unterstützung bei der Fachkräftesicherung. 

 

Das CyberForum setzt sich auch über die Region hinaus für den digitalen Mittelstand ein 

– ob im landesweiten IT-Bündnis oder auf internationaler Ebene, z.B. über das Business 

Roaming Agreement, das Unternehmen bei der Internationalisierung unterstützt. Zum 

CyberForum e.V. gehören auch: die Zweigstelle CyberForum Süd in Baden-Baden; die 

100-prozentige Tochter CyberForum Service GmbH, die Unternehmen bei der 

Fördermittelakquise unterstützt und das landesweite DIZ Digitales Innovationszentrum 

(Gesellschafter: CyberForum e.V. und FZI Forschungszentrum Informatik), das die 

Digitale Transformation im baden-württembergischen Mittelstand vorantreibt.  

Das CyberForum, 1997 als Private Public-Partnership gegründet, beschäftigt mittlerweile 

ein Team von rund 40 Mitarbeitern. 

www.cyberforum.de 

Pressekontakt CyberForum e.V.: 

Lea Steinweg 
Kommunikation & Marketing 

Haid-und-Neu-Straße 18 
76131 Karlsruhe 

T 0721 602 897-20 
E steinweg@cyberforum.de 

 


